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Amtsblatt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, 25. April 2021 sind wir alle aufgerufen, einen neuen Bürgermeister zu 
wählen.

Der Bürgermeister ist der Leiter der Gemeindeverwaltung und der Vorsitzender des Gemeinderates. Er 
bereitet die Sitzungen des Gemeinderats und der Ausschüsse vor und vollzieht die Beschlüsse. Er reprä-
sentiert unsere schöne und erlebenswerte Stadt Pfullingen! 

Nach dem demokratischen Grundprinzip wird er direkt von Ihnen – den Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Stadt auf acht Jahre gewählt. Er hat die Interessen der Bürgerinnen und Bürger zu vertreten. Gemeinsam 
mit der Verwaltung und dem Gemeinderat ist er für die Entwicklung und somit für unsere Zukunft für alle 
Bereiche unserer Stadt maßgeblich verantwortlich! 

Unsere Demokratie lebt von der Mitwirkung, dem Engagement und dem Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger. Machen Sie daher von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 

Die Wahllokale sind am Wahltag von 08:00 bis 18:00 Uhr durchgehend geöffnet und Sie können Ihr 
Stimmrecht in dem jeweiligen Wahllokal ausüben. Bitte beachten Sie dabei die aktuelle Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg. Entsprechende Schutzmaßnahmen in den Wahllokalen sind getroffen.
Mein herzlicher Dank gilt den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihren Einsatz am kommenden Sonntag!

Wenn Sie sich am Sonntagabend ab 18:30 Uhr unter: https://www.pfullingen.de auf der Startseite der 
städtischen Homepage anmelden, werden Sie automatisch zum "Liveticker" weitergeschaltet, auf dem 
Sie sich über den Stand der Wahlergebnisse, die laufend aktualisiert werden, informieren können:

 

Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht und gehen Sie am kommenden Sonntag zur Wahl!

  

Gerd Mollenkopf
stv. Bürgermeister und Vorsitzender
des Gemeindewahlausschusses  



Stadt
Pfullingen

natürlich  erlebenswert

2
Amtsblatt der Stadt Pfullingen 22. April 2021, Nummer 16

Abfalltermine

Ia IIa Ib IIb IIIa IIIb IVa IVb

2-wöchent-
liche  

Leerung

Bezirk               Gelber Sack
Ia, IIIa Montag, 26. April
Ib, IIIb Dienstag, 27. April
IIa, IVa Mittwoch, 28. April
IIb, IVb Donnerstag, 29. April

Bezirk               Altpapier
IIIa Montag, 26. April
IIIb Dienstag, 27. April
IVa Mittwoch, 28. April
IVb Donnerstag, 29. April

Bezirk              Biotonne

IIIa Montag, 26. April

IIIb Dienstag, 27. April

IVa Mittwoch, 28. April

IVb Donnerstag, 29. April

Bezirk            Restmüll

IIIa Montag, 26. April

IIIb Dienstag, 27. April

IVa Mittwoch, 28. April

IVb Donnerstag, 29. April

Notrufnummern...
Notarzt und Rettungsdienst  112
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Pfullingen 9918-0
Giftnotruf 0761 19240
Klinikum am Steinenberg  200-0
Krankentransport 19222
Störung Strom und Gas (Tag und Nacht) 582 3222

Störung Wasser und Wärme (Tag und Nacht) 7030-9222

Soziale Einrichtungen
Hospizgruppe Die Brücke (Sitzwachen) 973432

Selbsthilfegruppe Lebenschance-Depression 790768

Weißer Ring Opfertelefon (Landkr. Reutlingen) 504859
Kinder- und Jugendtelefon (anonym und kostenlos) 116111
Telefonseelsorge (gebührenfrei)  0800 1110111
Bestattungsdienst Mutschler und Betz 79526

Bestattungsdienst Weible  78048

Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Freitag: ab 18.00 Uhr 
Telefon 116 117

Wochenende und Feiertage: 
durchgehend Telefon 116 117
Ab sofort gelten auch für die augen-, 
kinder- und HNO-ärztlichen 
Notfalldienste die bundesweite 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kos-
tenlos) für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst vermittelt. 

Über diese Rufnummer werden auch die medizinisch notwen-
digen Hausbesuche koordiniert.

Adressen und Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen:
beim Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstraße 31, 72764 Reutlingen

Erwachsene Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 18.00 bis 22.00 Uhr

Fr. 18.00 bis 22.00 Uhr; Sa., So., Ft., 8:00 bis 22:00 Uhr

Kinder Öffnungszeiten: Sa., So., Ft., 9:00 bis 13:00 Uhr und  
15:00 bis 20:00 Uhr

Apotheken-Notdienst jeweils von 08:30 bis 08:30

Freitag - 23.04.2021
Hirsch-Apotheke MACHE, Wilhelmstr. 53, 72764 Reutlingen

Samstag - 24.04.2021
Burkhardt'sche Apotheke, Hauptstr. 59, 72800 Eningen
Hohbuch-Apotheke, Pestalozzistr. 7, 72762 Reutlingen

Sonntag - 25.04.2021
Sonnen-Apotheke, Wilhelmstr. 10, 72764 Reutlingen

Montag - 26.04.2021
Markt-Apotheke, Obere Wässere 3-7, 72764 Reutlingen

Dienstag - 27.04.2021
easyApotheke Reutlingen, Föhrstr. 40, 72760 Reutlingen

Mittwoch - 28.04.2021
Alb-Apotheke, Erpfinger Str. 4, 72820 Sonnenbühl-Undingen

Donnerstag - 28.04.2021 
Linden-Apotheke Pfullingen, Schloßstr. 1, 72793 Pfullingen
Apotheke Ohmenhausen, Gomaringer Str. 33, 72770 Reutlingen

Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 9 11-6 40

Impressum: 
Herausgeber für den amtlichen und redaktionellen Teil (ohne Anzei-
gen) des „Amtsblatts“ ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt:  
Stadt Pfullingen,  Marktplatz 5, 72793 Pfullingen, Telefon 07121 7030-0, 
E-Mail: amtsblatt@pfullingen.de.
Herausgeber für den weiteren Inhalt ist der Verlag: Fink GmbH, Druck und 
Verlag, Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen, 
Telefon 07121 9793-0, Fax 07121 9793-993.

Für den Inhalt von Beilagen, die über den Fink-Verlag mit 
dem Amtsblatt verteilt werden, ist der Auftraggeber/die 
Auftraggeberin selbst verantwortlich, da diese Beilagen 
weder den amtlichen noch den redaktionellen Teil des 
Amtsblatts betreffen. 

Pfullinger Markttage:
Dienstags: 15:00 – 18:00 Uhr

Bio-Regio-Markt bis auf Weiteres auf dem Marktplatz

Freitags: 7:00 – 13:00 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

(Änderungen werden rechtzeitig bekanntgegeben)
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Vorstellung der Kandidaten zur Bürgermeisterwahl

Persönliches

Name: Martin Fink

Beruf: Diplom-Betriebswirt (BA)

Alter: 58 Jahre

Wohnort: Pfullingen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Sonntag können Sie eine wichtige Entscheidung für unsere 
Stadt treffen. Sie stimmen darüber ab, welche Persönlichkeit als 
Bürgermeister eine besondere Verantwortung für unser Pfullingen 
tragen soll. Die Aufgaben des Pfullinger Bürgermeisters kenne ich 
als Stadtrat und stellvertretender Bürgermeister seit vielen Jahren 
und weiß genau, dass es auf das „WIR für unsere Stadt“ ankommt: 
wir als Bürgerinnen und Bürger, wir als Gemeinderat und wir als 
Team der Verwaltung machen Pfullingen aus. In einem transparen-
ten Verfahren, im Dialog mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern, 
im gemeinsamen Austausch mit dem Gemeinderat soll der Bürger-
meister dafür sorgen, dass die richtigen Entscheidungen in einem 
guten Miteinander für die Stadt getroffen werden.

„Suchet der Stadt Bestes“ – unter diesem Motto finden Sie meine 
Themenschwerpunkte in meiner Wahlbroschüre und auf meiner 
Internetseite unter www.martin-fink-pfullingen.de Meine Devise 
lautet: Nicht groß reden und versprechen, sondern Taten zeigen. 
In den vergangenen Wochen habe ich in vielen Gesprächen im-
mer wieder festgestellt, dass wir nach dem hoffentlich baldigen 
Ende der Pandemie auch wieder neue Perspektiven bei unserer 
schrittweisen Rückkehr in eine einigermaßen vertraute Norma-
lität brauchen werden. Für uns alle, aber insbesondere auch für 
Gewerbetreibende, Gruppierungen, Kirchen und Vereine. Auch 
viele Schülerinnen und Schüler sind verunsichert, vor allem die 
Abschlussklassen. Wie kann es weitergehen, was bieten sich für 
Möglichkeiten in Beruf, im Ehrenamt? So reifte bei mir die Idee, ein 
„Pfullinger Praxis Jahr“ (PPJ) aufzubauen. Als langjähriger Personal-
leiter der Firma Blessing und aus meiner Personalberatungspraxis 
weiß ich, wie wichtig es ist, junge Menschen vor Ort mit Unterneh-
men und Vereinen praktisch zusammenzuführen. So ein „Pfullinger 
Praxis Jahr“, welches bei einem Betrieb, bei der Stadt oder in einem 
Verein absolviert werden könnte, bietet neben interessanten Be-
gegnungen und Einblicken vielleicht auch neue Perspektiven für 
den Berufsstart oder für den Beginn eines Ehrenamts im kirchlich-
sozialen oder kulturell-sportlichen Bereich unserer Stadt. Ein PPJ 
kann mit Vorteilen für alle Beteiligten verbunden sein.

Liebe Pfullingerinnen, liebe Pfullinger, am kommenden Sonntag 
sind Sie am Zug. Sie ganz persönlich entscheiden mit Ihrer Stimme 
darüber, wer das wichtige Amt des Bürgermeisters in den kommen-
den acht Jahren verantworten soll.

Ihre Stimme hat einen ganz besonderen Wert – dafür bewerbe ich 
mich.

Persönliches

Name: Timo Plankenhorn

Beruf: Persönlicher Referent 

des Oberbürgermeisters und 

stv. Hauptamtsleiter

Alter: 25 Jahre

Wohnort: Pfullingen

Liebe Pfullingerinnen, liebe Pfullinger,

diesen Sonntag ist es soweit! Pfullingen wählt einen neuen Bür-
germeister.

In den letzten Wochen habe ich zahlreiche Gespräche mit Pfullin-
gern aller Generationen geführt und mit Ihnen gemeinsam die an-
stehenden Herausforderungen diskutiert.

Eines ist in allen Gesprächen klar zum Ausdruck gekommen:  Die 
Menschen in unserer Stadt wünschen sich einen Bürgermeister, der 
die Stadtgesellschaft zusammenhält; einen Bürgermeister, der an-
packt und die Stadt von Morgen aktiv gestaltet; und einen Bürger-
meister, der ein verlässlicher Partner ist und mit neuer Kontinuität 
den Weg in unsere gemeinsame Zukunft vorgibt.

Nach einer langen Reise, die für mich am 29. Januar mit der Verkün-
dung meiner Kandidatur begonnen hat, nähern wir uns nun dem 
Ziel, dem Wahltag. Dieser Tag wird die Zukunft Pfullingens prägen. 
Als neuer Bürgermeister habe nichts weniger als das mit unserer 
Stadt vor. Und ich möchte Sie einladen: Lassen Sie uns gemeinsam 
Pfullingens Zukunft prägen!

Ich bin in Pfullingen aufgewachsen und habe mein ganzes Leben 
hier verbracht. Ich bin hier zur Schule gegangen, engagiere mich 
in Vereinen und bringe mich lokalpolitisch ein. Pfullingen hat mich 
als Mensch geprägt und reifen lassen – und ich wollte unserer Stadt 
immer etwas zurückgeben. Erinnern Sie sich an das „Schule als 
Staat“-Projekt an unserem Gymnasium? Ich war damals in der Ober-
stufe, als es die Möglichkeit gab, anlässlich des 250-jährigen FSG-
Jubiläums ein großes Schulprojekt zu organisieren. Monatelang 
haben wir uns dafür Tage und Nächte um die Ohren geschlagen. 
Das Ergebnis war viel mehr als bloß ein Schulprojekt. Es war ein 
einwöchiges Volksfest mitten in Pfullingen. Die ganze Stadt war 
zu Besuch, zum Essen und Einkaufen, zum Staunen und Spielen. 
Waren Sie damals auch dabei? 

In Momenten wie diesen spüre ich immer, was für eine einzigartige 
Stadtgesellschaft Pfullingen hat – ich will das nicht missen. Ich sehe 
unsere Stadt als einen Ort, an dem Gemeinschaft großgeschrieben 
wird. Eine Stadt, in der die Menschen sich kennen und gegenseitig 
helfen. Eine Heimat für Ehrenamt und bürgerliches Engagement.

Pfullingen wird mit mir als Bürgermeister zu einer Generationen-
stadt werden. Eine Stadt, in der die Jungen etwas von den Alten 
lernen und die Alten von den Jungen. So geht gemeinsames Han-
deln in einer Stadt der Zukunft.

Gehen Sie am Sonntag wählen und geben Sie Ihre Stimme ab. Ich 
bitte Sie um Ihr Vertrauen – für unsere Heimat in Pfullingen. Ges-
tern, heute und morgen. 

Ihr Timo Plankenhorn
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Persönliches

Name: Sven Bohnert

Beruf: Rechtsanwalt 

Alter: 51

Wohnort:  Baden-Baden/ 
Pfullingen

Sven Bohnert, Kandidat für das Bürgermeisteramt in Pfullingen 
stellte im Dialog mit dem Oberbürgermeister der Stadt Böblingen, 
Herrn Dr. Stefan Belz, in einem Live-Stream sein Programm für 
Pfullingen vor. Das Programm des Kandidaten umfasst die Berei-
che: Lebensqualität, soziale Stadtgesellschaft, Wirtschaftsförde-
rung, Kultur (Stadtbücherei, VHS und Musikschule) sowie Sport 
in Pfullingen. Als Bürgermeister will er die Klimaneutralität der 
städtischen Einrichtungen bis 2029 erreichen. Sven Bohnert will 
jede Beschlussvorlage des Gemeinderates mit einer Nachhaltig-
keitsbetrachtung versehen. Der Gemeinderat soll damit die Folgen 
eines Beschlusses im Blick haben. Das Verhältnis Bürgerschaft und 
Verwaltung muß durch einen wertschätzenden Umgang gefördert 
werden. Bürgerbeteiligung durch ein frühzeitiges Mitnehmen und 
Einbeziehen der Bürger/innen und der Ehrenamtlichen in Ent-
scheidungsprozesse innerhalb der Verwaltung verspricht Boh-
nert.  Eine frühe Beteiligung schafft Akzeptanz und schafft ein 
neues Miteinander. Hierzu sieht der Kandidat auch vierteljährliche 
Stadtspaziergänge von Bürgermeister und Verwaltung, und damit 
die unbefangene Begegnung mit den Bürgerinnen und Bürgern in 
seinem Programm vor. Eine kraftvollen Aktivierung der Wirtschafts-
förderung  ist Ziel. Als Kandidat mit der höchsten juristischen Qua-
lifikation die in Deutschland erreicht werden kann, und damit als 
„Verwaltungsfachmann Premium“ sieht er sich gerüstet für diese 
Aufgabe. Insbesondere weil er, so Bohnert, als Verwaltungsfach-
mann und Unternehmer mit dem pragmatischen und offenen Blick 
von außen, den Akteuren in der Wirtschaft auf Augenhöhe begeg-
net. Hierzu soll umgehen die Einrichtung eines Wirtschafts- und 
Innovationszentrum Pfullingen (WIP) erfolgen. Die Kunst bestehe 
darin, die Menschen aus verschiedenen Lebensbereichen zusam-
men zu bringen. Der Kandidat erläuterte, dass er die Schnittmen-
gen zwischen den einzelnen Gruppen herausarbeiten will, um so 
gemeinsame Projekte anzustoßen, die zu einer sozial-ökologischen 
Stadtgesellschaft führen. Ein aktives Stadtmarketing und ein ganz-
jähriges Veranstaltungsprogramm mit den Kulturschaffenden und 
den örtlichen Vereinen, führt langfristig zum Erfolg. 

Die Stärken der Stadt, das außergewöhnliche sportlich, kulturelle 
Angebot, die vielfältigen Bildungsangebote und die landschaftli-
che Einzigartigkeit zu einem Gesamtkonzept zu verbinden, ist das 
Ziel eines Bürgermeisters Sven Bohnert. Kraftvoll für Pfullingen, 
kraftvoll in die Zukunft, ist ein Versprechen, dass der Mensch Sven 
Bohnert den Pfullingerinnen und Pfullingern an diesem Abend gab.

Persönliches

Name: Detlev Gottaut 

Beruf: Unternehmer 

Alter: 64 

Verheiratet, 2 Kinder 

Wohnort: Pfullingen

Wasser: Manche erhalten weiches Bodenseewasser, in anderen 
Stadtteilen klopft der Kalk in der Leitung! Durch Verkrustungen 
altern vorzeitig Rohre und Geräte und nehmen Schaden – vom er-
höhten Strombedarf ganz zu schweigen. Dagegen gibt es techni-
sche Verfahren. Für die Hausbesitzer und Bewohner bedeutete 
dies weniger Ablagerungen, einen höheren Investitions- und Be-
standsschutz sowie geringere Wartungskosten.

Wohnraum I: es gibt viele Baulücken. Die müssen erfasst und Re-
gelungen getroffen werden, welche die Bebauung voran treiben. 
Städtische Grundstücke verbleiben im Stadtbesitz, Beteiligungs-
modelle für Bürger als Alternative zu Spareinlagen beugen Speku-
lantentum vor. Durch die Verlagerung des Bauhofs kann die Stadt 
das Wohngebiet erweitern, ebenso geringfügig im Arbachtal im 
oberen Teil der Achalmstraße.

Wohnraum II: Umwandlung der Sportplätze am Jahnhaus und am 
Eierbach in Wohnraum. Am Schönberg führt der Sportbetrieb oft 
zu Problemen, Parkraum ist Mangelware. Verkehr, Geschrei, Musik, 
Durchsagen, Bandentreffer sind für Anwohner eine Lärmbelastung. 
Die Platzverlagerungen – ebenso die der Plätze am Eierbach – in ein 
gemeinsames Sportareal am peb2 löste die Probleme und das Ge-
sicht des Tals würde nicht durch Wohnbauten entstellt. Die Plätze 
aller Vereine befänden sich bedarfsgerecht auf einem Areal. Der 
Schönberg wäre reines Wohngebiet, das Eierbachgelände Standort 
für Gewerbe und Wohnen.

Stadtbelebung: Alleinstellungsmerkmale bei Handel, Gastronomie 
und Kultur und die Tourismusförderung helfen weiter. Handwerks-
Cafés und Kulturstätten wie die Klosterkirche wären Kristallisati-
onspunkte und ziehen, genauso wie sportliche und andere Veran-
staltungen, Menschen aus dem Umland an. Sie verweilen, lernen 
die Vorzüge Pfullingens kennen – und werden zu regelmäßigen 
Besuchern. Unsere Stadt, Tor zur Alb und in einer wunderbaren 
Landschaft gelegen, bietet viele Attraktionen: Heimat- und Brauch-
tumsmuseen, herrliche Wasserläufe, Streuobstwiesen, einzigartige 
Mühlen und Bauwerke, sogar ein Schloss – Pfullingen ist voller Se-
henswürdigkeiten! Auch die Regionalbahn spielt bei der zukunfts-
orientierten Stadtplanung für ein erlebnisreiches Pfullingen eine 
wichtige Rolle!

Barrierefreiheit: ein Neubau oder die Renovierung von Gebäuden 
an anderer Stelle ist zweckdienlicher und preiswerter als der Um-
bau der historischen Rathäuser. Das ungenutzte Bürohochhaus 
im Böhmler-Areal liegt innenstadtnah, ist gut erreichbar und das 
Ämter-Hopping hätte ein Ende. Mehr unter ww.derpfullinger.de

Vorstellung der Kandidaten zur Bürgermeisterwahl
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Vorstellung der Kandidaten zur Bürgermeisterwahl

Persönliches
Name: Stefan Wörner,  
verheiratet, 2 Töchter

Beruf: Finanz- und Ver-
waltungsbürgermeister 
in Kirchheim unter Teck, 
Diplom-Verwaltungswirt (FH), 
Betriebswirt (VWA), Systemi-
scher Coach

Alter: 46

Wohnort: Römerstein-Böhringen

Liebe Pfullingerinnen und Pfullinger, 

am kommenden Sonntag wählen Sie Ihren neuen Bürgermeister. 
In vielen Gesprächen habe ich einen breiten Überblick bekommen, 
was Sie und die Stadt bewegt. Vieles braucht neue Orientierung 
und vieles einen konkreten Plan. Ich bringe alle fachlichen und per-
sönlichen Voraussetzungen mit, um die Stadt Pfullingen zusammen 
mit Ihnen in eine gute Zukunft zu führen. Meine Familie gibt mir 
dazu Rückhalt. Unser Ziel ist, zukünftig in Pfullingen zu leben.

Meine Vorstellungen und Ziele als Ihr Bürgermeister habe ich in 
meinem Wahlprogramm beschrieben. Das Meiste beruht auf meiner 
langjährigen Erfahrung und hat sich in vielen von mir begleiteten 
Projekten bewährt. Sie hören von mir keine Parolen, alles hat Hand 
und Fuß. Wir müssen aber regelmäßig überprüfen, was für die Stadt 
und ihre Menschen vorrangig ist und wie die Finanzierung und Um-
setzung organisiert werden kann. Die Umsetzung der im ISEK-Pro-
zess identifizierten Projekte, Stadtentwicklung, Mobilität und die 
Förderung von Ehrenamt, Sport und Kultur sind nur einige Themen.
Ich habe ausführlich mit den Gemeinderatsfraktionen und mit den 
Führungskräften der Stadtverwaltung gesprochen. Ich bin sicher, 
dass wir die Stadt Pfullingen miteinander voranbringen werden. Ich 
will die Neuorganisation der Stadtverwaltung zügig abschließen 
und die anstehenden Projekte mit der Bürgerschaft strukturieren. 
Auch darin habe ich Erfahrung. Ich brauche dazu keine Gutachter. 
Vorrangig ist die Planung des Haushalts für die kommenden Jahre. 
Corona hinterlässt auch dort deutliche Spuren. Die Rücklagen der 
Stadt werden Ende 2021 weitgehend aufgebraucht sein. Die Fi-
nanzierung der laufenden Aufgaben und der geplanten Projekte er-
fordert einen realistischen Finanzierungsrahmen. Auch dazu bringe 
ich alle Kenntnisse, Erfahrungen und die notwendigen Netzwerke 
mit. Ich kann Finanzen, Projekte, Wirtschaft und Verwaltung.

Es geht jetzt darum, alle Potenziale und Chancen für eine gute 
Entwicklung der Stadt zu nutzen. Alles muss im Sinne einer nach-
haltigen Entwicklung bezahlbar, für die Umwelt zuträglich und für 
die Bürgerinnen und Bürger leistbar sein. Konzeptionen und Pläne 
nutzen nichts, wenn sie nicht für Pfullingen passen und ihre Umset-
zung nicht gelingt. Ich habe bei allen meinen bisherigen Aufgaben 
gezeigt, dass ich nicht nur von den richtigen Projekten rede, son-
dern diese auch umsetzen kann. Das ist meine Perspektive für die 
Stadt Pfullingen und ihre Bürgerinnen und Bürger.

Bitte gehen Sie am kommenden Sonntag zur Wahl. Schenken Sie 
mir Ihr Vertrauen und Ihre Stimme. Ich werde Sie nicht enttäuschen.

Ihr 
Stefan Wörner

Herr Dipl.-Ing. Samuel Speitelsbach wurde ebenso wie die ande-
ren fünf vom Gemeindewahlausschuss der Stadt Pfullingen zu-
gelassenen Kandidaten schriftlich darüber informiert, dass er die 
Möglichkeit hat, sich im städtischen Amtsblatt den Bürgerinnen 
und Bürgern mit einem selbstverfassten Text sowie einen Foto 
vorzustellen.

Herr Speitelsbach hat dieses Angebot nicht wahrgenommen.

Für den Inhalt des Textes und das Bildmaterial sind die 
Kandidaten selbst verantwortlich.

Bürgermeisterwahl
am 25. April 2021

Aufgrund der derzeitigen Pandemiesituation 
werden alle Pfullinger Bürgerinnen und Bür-
ger sowie alle weiteren Interessierten drin-
gend gebeten, am Wahlabend nicht in den 
Sitzungssaal des Rathauses II ( „Wahlzentrale“) 
zu kommen, um sich über das Wahlergebnis zu 
informieren. 

Die Öffentlichkeit ist herzlich eingeladen, ab 
18.30 Uhe online die Ermittlung des Wahl-
ergebnisses über die Homepage der Stadt 
Pfullingen unter https://www.pfullingen.de 
live und damit direkt mitzuerleben. Mit der Er-
fassung der eingehender Schnellmeldungen 
aus den Wahllokalen wird das Wahlergebnis 
laufend aktualisiert, bis das vorläufige Wahl-
ergebnis feststeht. 

Wahlamt 
Barbara Grulke

hochwertige, ausgefallene, extravagante Qualitätsdruckerzeugnisse
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Schadstoffmobil kommt am 28.04.2021 
nach Pfullingen
Am Mittwoch, 28. April 2021, findet in Pfullingen die mobile 
Sammlung von schadstoffbelasteten Abfällen statt. Das Problem-
stoffmobil befindet sich an diesem Tag an folgenden Standorten:
   8:15 –    9:45 Uhr Kaiserstraße (Parkplatz beim Spielplatz Burgweg)
10:00 – 11:30 Uhr Achalmstraße (Ecke "Im Kromerle")
12:00 – 13:30 Uhr Parkplatz Schlossstraße 28 (DRK-Haus)
14:00 – 15:30 Uhr Ahlbolweg (Parkplatz Stadion)
Bitte beachten Sie, dass sich die einzelnen Aufenthaltszeiten 
des Problemstoffmobils geändert haben und dass der Standort 
"Leonhardstraße 15 (Bauhof)" nicht mehr angefahren wird.
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen müssen folgende 
Vorgaben eingehalten werden:
-  Durch die geltende Abstandsregelung darf immer nur ein Anliefe-

rer die Hebebühne des Schadstoffmobils betreten.
-  Bei der Anlieferung ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Sollte es zu längeren Wartezeiten am Problemstoffmobil kommen, 
können die Abfälle alternativ auch an der Schadstoffsammelstelle 
des Wertstoffhofs Schinderteich abgegeben werden.
Wichtiger Hinweis: Die schadstoffbelasteten Abfälle sind nach 
§ 10 Abfallwirtschaftssatzung zum Problemstoffmobil zu bringen 
und dem Personal zu übergeben. Das Abstellen dieser Abfälle au-
ßerhalb der Annahmezeiten ist verboten; es gefährdet insbeson-
dere Kinder (Kindergärten, Schulen und Spielplätze befinden sich 
in der Nähe der Standorte) und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, 
die mit einem Bußgeld geahndet werden kann.
Weitere Informationen zur Entsorgung dieser Abfälle sind auf der städ-
tischen Homepage unter: www.pfullingen.de/informieren&erledigen/
Bürgerservice/Dienstleistungen/Wertstoffentsorgung zu finden.
Am Mittwoch, 30. Juni 2021 findet dann die nächste Sammlung statt.

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen
Aufgrund der Vielzahl von Meldungen über das Verbrennen von 
pflanzlichen Abfällen möchten wir darauf hinweisen, dass das Ver-
brennen grundsätzlich nur dann stattfinden darf
•  wenn keine Möglichkeit besteht die pflanzlichen Abfälle abzufah-

ren und auf dem Komposthof zu entsorgen,
•  oder auf dem betroffenen Grundstück auf dem die Abfälle ange-

fallen sind unterzupflügen oder verrotten zu lassen.

Grundsätzlich ist das Verbrennen untersagt
• in Zeiten erhöhter Wald- und Flächenbrandgefahr,
• bei starkem Wind,
• in der Zeit zwischen Sonnenuntergang und Sonnenaufgang.
Aus Gründen des Umwelt-, Natur- und Brandschutzes sollte auf 
das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen grundsätzlich verzichtet 
werden!

Pfullingen, 22. April 2021

Stadt Pfullingen
Fachbereich 2 (Ordnung & Soziales)
Fachbereich 4 (Brand- und Katastrophenschutz)

Gewässersanierungskonzept Echaz mit Zuflüs-
sen im Stadtgebiet
Die Stadt Pfullingen beabsichtigt, ein Gewässersanierungskonzept 
der Echaz mit Zuflüssen im Stadtgebiet aufzustellen. Ziel ist es, 
die Maßnahmen aus dem vorhandenen Gewässerentwicklungsplan 
Echaz von 1999 zu überprüfen und unter den aktuell gegebenen 
Rahmenbedingungen konkrete Sanierungsmaßnahmen herausar-
beiten. Darüber hinaus soll eine ökologisch optimierte Gewässerun-
terhaltung für verschiedene Gewässerabschnitte definiert werden.

Folgende Gewässer auf Gemarkung Pfullingen werden in das Sa-
nierungskonzept einbezogen, jeweils begrenzt auf die bebaute 
Ortslage:
•  Echaz mit allen Bewässerungs-, Entlastungs-, Mühl- und Trieb-

werkskanälen im Stadtgebiet nördlich der B312
• Arbach
• Steingebach
• Eierbach ab Fischerheim
• Sulzbach/Lindentalbach ab Talackerstraße

Zunächst erfolgt die Bestandsaufnahme.

Ein externes Büro wurde damit beauftragt, eine Bestandserfas-
sung der Gewässer im Stadtgebiet durchzuführen. Diese wird zwi-
schen Mitte April und Ende August 2021 erfolgen. Da manche 
Gewässerabschnitte nur über Privatgrundstücke erreicht werden 
können, kann es sein, dass ein Betreten Ihres Grundstücks not-
wendig wird. Grundsätzlich ist der Träger der Unterhaltungslast 
laut § 101 WHG dazu berechtigt, Grundstücke am Gewässer, sowie 
Anlagen am Gewässer zu betreten.
Die Stadt Pfullingen bittet die Anwohner bzw. Anlieger, mit Grund-
stücken an der Echaz mit Zuflüssen, Arbach, Steingebach, Eierbach 
und Sulzbach/Lindentalbach, den Zutritt zum jeweiligen Gewässer 
zu gewähren.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadt Pfullingen – 
Fachbereich 4 – Stadtplanung. E-Mail: stadtplanung@pfullingen.de, 
Tel. 07121/7030-6001.
Für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkungsbereitschaft bedankt sich 
die Stadt Pfullingen

STADT PFULLINGEN

Nachruf 

Die Stadt Pfullingen trauert um

Herrn Hermann Hoge

der am 8. April 2021 im Alter von 71 Jahren verstorben ist.

Herr Hoge war bis zu seinem Ausscheiden aus den Diensten 
der Stadt Pfullingen im Jahr 2014 fast 15 Jahre in der Ver-
kehrsüberwachung und als Feldhüter beschäftigt.

Während dieser Zeit war er ein zuverlässiger, freundlicher 
und hilfsbereiter Mitarbeiter, der uns so auch in Erinnerung 
bleiben wird.

Wir nehmen Abschied in aufrichtiger Trauer. Seinen Ange-
hörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Pfullingen, 22. April 2021  

Martin Fink  Andrea Pfeiffer
stv. Bürgermeister Personalratsvorsitzende
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Strom sparen im Haushalt: Tipp 3
Zum Frühjahrsputz sollte der Kühlschrank und die Gefriertruhe 
abgetaut werden: Das reduziert den Stromverbrauch. Ein leichter 
Reifansatz an den Innenseiten ist ganz normal. Aber um dicke Eis-
schichten zu vermeiden, sollten Lebensmittel verschlossen sein, 
sonst geben sie Feuchtigkeit ab und es bildet sich schneller eine 
Schicht. Außerdem sollte die Gefriertruhe möglichst an einen küh-
len Ort stehen, die entstehende Wärme kann dort besser abge-
geben werden und dadurch wird weniger Strom verbraucht. Die 
richtige Umgebungstemperatur zeigt die Klimaklasse auf dem Ty-
penschild des Geräts. Damit die Kühl- und Gefriergeräte möglichst 
wenig Strom wegen einer dicken Eisschicht verbrauchen, sollten 
sie regelmäßig etwa zweimal im Jahr abgetaut werden. Weitere 
Infos rund um das Thema Energiesparen finden Sie auf www.kli-
maschutz-pfullingen.de oder unter T. 07121 14 32 571.

 
Sitzung Gemeindewahlausschuss am Montag, 
26.04.2021: Festellung des Wahlergebnisses 
Bürgermeisterwahl am 25. April 2021:
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses
Am Montag, 26. April 2021, findet um 18:30 Uhr im Saal des 
Feuerwehrhauses, 1. OG, Bismarckstraße 53, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeindewahlausschusses statt, zu der ich die Einwoh-
ner freundlich einlade.

Tagesordnung:
1.  Feststellung des Wahlergebnisses
2.  Sonstiges

Pfullingen, 19.04.2021

gez.
Gerd Mollenkopf
stv. Bürgermeister
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Sitzung Gemeindewahlausschuss am 
Mittwoch, 28.04.2021 im Falle einer Neuwahl 
Bürgermeisterwahl:
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses im Falle einer Neuwahl
Am Mittwoch, 28. April 2021, findet um 18:30 Uhr im Saal des 
Feuerwehrhauses, 1. OG, Bismarckstraße 53, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeindewahlausschusses statt, zu der ich die Einwoh-
ner freundlich einlade.

Tagesordnung:
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Prüfung und Beschlussfassung über die Zulassung der Bewer-

bungen sowie Feststellung der Reihenfolge der zugelassenen 
Bewerbungen

3.  Sonstiges

Pfullingen, 19.04.2021

gez.
Gerd Mollenkopf
stv. Bürgermeister
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Öffentliche Zustellungen
Gemäß § 11 des Verwaltungszustellungsgesetzes für Baden-Würt-
temberg wird der Gewerbesteuerbescheid für die Veranlagungs-
jahre 2013-2019 der Stadt Pfullingen vom 22.04.2021 unter dem 
Kassenzeichen 128270-0300 an Herrn Rosario Gentile, zuletzt 
wohnhaft in 72793 Pfullingen, Griesstraße 29, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, öffentlich zugestellt.
Der Bescheid kann innerhalb von zwei Wochen bei der Stadt Pfullin-
gen, Fachbereich 1, Abteilung Steuern und Abgaben, Marktplatz 4, 
Zimmer 1, von dem Steuerpflichtigen oder seinem gesetzlichen Ver-
treter eingesehen und in Empfang genommen werden. Durch diese 
öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.
Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung im Amtsblatt und an der Bekanntmachungstafel, Marktplatz 4, 
zwei Wochen vergangen sind.

Pfullingen, 22.04.2021

gez.
Martin Fink
stellv. Bürgermeister

Gemäß § 11 des Verwaltungszustellungsgesetzes für Baden-Würt-
temberg wird der Hundesteuerbescheid für das Veranlagungsjahr 
2021 der Stadt Pfullingen vom 22.04.2021 unter dem Kassenzei-
chen 135096-0102 an Herrn Duman Mehdibagli, zuletzt wohnhaft 
in 72793 Pfullingen, Kaiserstraße 93/1, derzeitiger Aufenthalt un-
bekannt, öffentlich zugestellt.
Der Bescheid kann innerhalb von zwei Wochen bei der Stadt Pfullin-
gen, Fachbereich 1, Abteilung Steuern und Abgaben, Marktplatz 4, 
Zimmer 1, von dem Steuerpflichtigen oder seinem gesetzlichen Ver-
treter eingesehen und in Empfang genommen werden. Durch diese 
öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.
Der Bescheid gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntma-
chung im Amtsblatt und an der Bekanntmachungstafel, Marktplatz 4, 
zwei Wochen vergangen sind.

Pfullingen, 22.04.2021

gez.
Martin Fink
stellv. Bürgermeister

– Ende des amtlichen Teiles –

 

 
Frühlingserwachen 2021
Zuerst möchten wir uns an dieser Stelle für die vielen schönen 
Bilder bei Ihnen bedanken!
Wir werden die Gewinner der über 60 Sachpreise nächste Wo-
che hier im Amtsblatt und auf der Internetseite ghv-pfullin-
gen.de veröffentlichen.
Die Preisausgabe erfolgt Corona konform, wir werden Sie auch dies-
bezüglich nächste Woche informieren.
Bis nächste Woche!
Der Vorstand des GHV Pfullingen
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Bücherei bleibt geöffnet!
Die Stadtbücherei Pfullingen ist auch weiterhin zu den üblichen 
Öffnungszeiten geöffnet.
Bitte vorab per Telefon oder E-Mail unter Angabe der Leser-
Nummer bzw. der Kontaktdaten einen Termin reservieren. 
Es wird ein Zeitfenster von 45 Minuten vergeben. Termine 
können bis zu einer Woche im Voraus gebucht werden.
Selbstverständlich bleiben auch die Angebote für den Bestell- und 
Abholservice (Click & Collect) sowie für der Lieferservice be-
stehen.

 
Wir sind online...
Aufgrund der pandemischen Situation 
bleibt die vhs Pfullingen bis auf weite-
res für Präsenzkurse geschlossen.

 Foto: Pixabay

Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage über das aktuelle 
Online-Angebot. www.vhs-pfullingen.de
Sie erreichen uns telefonisch während unserer Geschäftszeiten 
montags bis freitags von 09:00 - 12:30 Uhr oder per Email unter 
post@vhs-pfullingen.de.

 

 
Passy unsere Partnerstadt
Wussten Sie dass...
unsere Gäste in Pfullingen im Samariterstift schon um Sterne ge-
würfelt haben und einen Fasnetsumzug in Engstingen erlebten. 
Grund der Begegnung war aber ein großartiges Konzert des Or-
chesters O2C – dem Orchester der Musikschule in Passy, die in Ko-
operation mit der Musikschule und dem Musikverein in Pfullingen 
hier konzertierten. 

 
Bild: Dr. Martin Braun 

 
 

 
OGV-Pfullingen Vortrag/Frühjahrsspaziergang
Leider können folgende Veranstaltungen aufgrund der aktuellen 
Coronasituation nicht durchgeführt werden:
- Frühjahrsspaziergang am 25.04.2021
-  Vortrag "Mit Honigbienen durch das Jahr" Dienstag, 27.04.2021
Wir bitten um Verständnis.
Die Vorstandschaft

 

 

 
Auswärtsspiel  
am Wochenende
VfL-Youngster Mathis Roth gas-
tiert am Samstag in der Auf-
stiegsrunde bei der starken HSG 
Krefeld Niederrhein. Bild: Axel 
Grundler
Samstag 24.04.2021
19.00 Uhr
HSG Krefeld Niederrhein -
VfL Pfullingen
Livestream: www.handball-
deutschland.tv (kostenpflichtig)
Liveticker: www.dhb.de/de/s/
liveticker/?FMPID=57443

 
Spiel, Sport und Spaß mit dem Pfullinger Onderhas -  
Bewegungskalender!
Liebe Kinder,
Überraschung schon abgeholt?
Wenn ihr bei mind. 3 Aktionen mitgemacht habt, könnt ihr zwischen 
Do.29.04 - 06.05 im Oberhaldenweg 45 im Bauwagen eine 
kleine Belohnung abholen.
Werft dazu die gesammelten Laufkarten in den Briefkasten am 
Bauwagen ein!
Eine neue Aktion gibt es auch schon: Bewegungskalender!
Herzlichen Dank an alle Eltern, die uns unterstützen, indem sie 
mit ihren Kindern die VfL-Onderhas-Aktionen mitmachen!
Die Laufkarten und mehr Informationen erhaltet ihr direkt auf der 
Homepage der VfL Turnabteilung: www.vfl-turnabteilung.de.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Team der VfL-Turnabteilung
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PS: Wir vermissen euch sehr und hoffen, dass unser "Pfullinger 
Onderhas" euch ein wenig Abwechslung & Bewegung schenkt!

 

 

 
Beratung zum Thema Alter, Krankheit und Pflegebedürftigkeit 
hier bei uns im Bürgertreff Pfullingen.
Pflegestützpunkt Landratsamt Reutlingen, Frau Margaretha Bross, 
Tel.07121/4804030.
Das Büro bleibt für den Publikumsverkehr bis auf weiteres 
geschlossen.
Gerne sind wir zu den momentanen Bürozeiten Freitag von 
9 – 12 Uhr telefonisch 07121/5148897 oder per Mail unter   
info@bt-pfullingen.de erreichbar.
 Bleiben Sie gesund!

 

 
Kirchen befragen Bürgermeisterkandidaten
Der Ökumenische Arbeitskreis der Arbeitsgemeinschaft Christli-
cher Kirchen (ACK) Pfullingen befragt die Kandidaten zur Pfullinger 
Bürgermeisterwahl am kommenden Sonntag, 25. April 2021. Unter 
dem Link www.ack-pfullingen.de finden Sie die Antworten der Be-
werber. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!
Wir über uns: Wir sind christliche Kirchen und Gemeinden in Pfullin-
gen, aus unterschiedlichen Konfessionen, die sich gegenseitig ach-
ten und zusammenarbeiten.

 
Sonntag, 25. April
9.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Dolmetsch-Heyduck, 
Leonie Baisch) mit einem Sing-Team und mit Livestream-Über-
tragung
10.00 Uhr Gottesdienst in der Magdalenenkirche (Rapp-Aschermann)
11.00 Uhr Gottesdienst in der Thomaskirche (Rapp-Aschermann)
Es sind keine Anmeldungen zu den Gottesdiensten erforderlich.

Wer den Gottesdienst in der Martinskirche gerne von zuhause aus 
zeitgleich mitfeiern möchte, kann über unsere Homepage www.
evangelisch-pfullingen.de dem "Link zu youTube" folgen und den 
Gottesdienst per livestream anschauen. Dort finden Sie auch die 
Gottesdienste der vergangenen Sonntage.

Das Opfer am heutigen Sonntag ist für besondere gesamtkirchli-
che Aufgaben innerhalb der Evangelischen Kirche Deutschlands 
bestimmt. Landesbischof Dr. h. d. Frank Otfried July schreibt:
Eine Initiative der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), junge 
Erwachsene in ihrem christlichen Glauben zu begleiten und ihnen 
innovative Räume des Glaubens zu öffnen soll heute unterstützt 
werden. Herzu zählt besonders die Integration junger Geflüchteter 
und Migranten durch Bildungsangebote. Ihr Opfer soll für neue di-
gitale Formate von Spiritualität, Seelsorge und Reflexion des einen 
Glaubens verwendet werden. Mit Seminaren, der Aktion Sühne-
zeichen Friedensdienste (ASF) sollen junge Geflüchtete und Mig-
ranten für gesellschaftspolitische Debatten und ihre historischen 
Hintergründe sensibilisiert werden. Damit bietet sich die Chance, 
aktuellen Formen von Antisemitismus und Menschenfeindlichkeit 
gemeinsam entgegenzuwirken.

"Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, er-
kennt Ihr"s denn nicht?" (Jesaja 43, 19) Gott segne Geber und Gaben

Gerne können Sie Ihre Spende auf auf das Konto der Kirchenge-
meinde überweisen, von wo es entsprechend weitergeleitet wird: 
IBAN DE54 6405 0000 0000 6007 23. Herzlichen Dank für 
Ihre Gabe!

Nach den aktuellen Corona-Regelungen besteht die Pflicht, wäh-
rend des gesamten Gottesdienstes eine medizinische Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen. Gemeindegesang ist weiterhin leider 
nicht möglich.

Montag, 26. April
19.00 Uhr Tschernobyl-Gedenkfeier bei der Trauerbirke im Schlöss-
lespark, veranstaltet vom Arbeitskreis "Unser Leben" im CVJM

 
Pfullingen-Lichtenstein)

Mittwoch, 21.04.2021
19:30 Online-Sitzung des Verwaltungsausschusses
Donnerstag, 22.04.2021
19:00 Uhr Firmgruppe „Vater“ - Gemeindehaus St. Wolfgang
19:00 Online-Probetreff Chor Dreiklang
Sonntag, 25.04.2021 - Bürgermeisterwahl Pfullingen
09:00 Uhr Eucharistiefeier - Hl. Bruder Konrad
10:30 Uhr Eucharistiefeier - St. Wolfgang
Anmeldung zu den Sonntagsgottesdiensten bis spätestens 
Donnerstagnachmittag, 22.04.2021, 15 Uhr: Fon 07121 71208 
oder Mail stwolfgang.pfullingen@drs.de (eine Online-Anmeldung 
über die Homepage ist derzeit nicht möglich).
Donnerstag, 29.04.2021
19:00 Online-Probetreff Chor Dreiklang

Pfarr-/Gemeindebüro außerplanmäßig geöffnet
Das Pfarr- und Gemeindebüro ist außerplanmäßig bis auf Weiteres 
nur an folgenden drei halben Tagen in der Woche geöffnet: Mon-
tag 14:00-16:00/Dienstag 10:00-12:00/Donnerstag 14:00-
16:00. In dringenden seelsorgerlichen Notfällen sprechen Sie auf 
den Anrufbeantworter; dieser wird regelmäßig abgehört.
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Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Echaztal (Pfullingen-Lich-
tenstein) erreichen Sie unter den auf der Homepage oder auch 
im Gemeindebrief „Wolfgangsbote“ angegebenen Kontaktdaten:
Pfarrvikar Andrew Owusu: Mobil 0176 32512196, Mail andyowan.
aoa@gmail.com /Diakon Mark J. Schaefer: Fon 07121 239823, Mail 
diakon.schaefer@gmail.com/Diakon Roland Hummler: Mobil 0152 
02649718, Mail roland.hummler@drs.de/Dekan Hermann Friedl : 
Fon 07121 71208, Mail info@jhf7.de Wir danken für Ihr Verständ-
nis und bitten Sie um Ihre Unterstützung!

 
Aktuelles
Sonntag, 25.04
10.00 Uhr Gottesdienst Friedenskirche Pfullingen

 
Kaiserstraße 3

Sonntag, 25. April
11.00 Uhr Gottesdienst vor den Pfullinger Hallen. Bitte Sitzgele-
genheit mitbringen. Gast: Aleko Vangelis.
Thema: ANGST - AUS - WEG
Mit Extra-Programm für Kinder.
Bei Regenwetter fällt der Gottesdienst aus.
Eine gemeinsame Veranstaltung von: Christliches Zentrum, Evan-
gelische Freie Gemeinde, die Apis

 
Infos zu Kinder- und Jugendgruppen findet ihr auf unserer Home-
page, z. B. ob und wie sie stattfinden.
Info: C. Bacher, Tel: 07128/3806881, Email: c.bacher@die-apis.de
Homepage: www.apis-pfullingen.de

 
Sonntag, 25.04.2021
11:00 Uhr ACE-OpenAir-Gottesdienst mit Infektionsschutzkonzept 
auf dem Parkplatz der Pfullinger Hallen. Bitte Sitzgelegenheit mit-
bringen! Bei Regenwetter entfällt die Veranstaltung, dafür dann
Gottesdienst 10:00 h nach dem Infektionsschutzkonzept mit 
Livestream unter www.efg-pfullingen.de

 
Sonntag, 25. April
Bei trockenem Wetter:
11.00 Uhr ACE-Gottesdienst auf dem Parkplatz bei den Pfullinger 
Hallen mit Extra-Programm für Kinder
Bitte Sitzgelegenheit und Mund-Nasenschutz mitbringen!
Bei Regen:
10.30 Uhr Gottesdienst in Reutlingen, CZ Seestr. 6-8
Mittwoch, 28. April 
20.00 Uhr Hauskreise online nach Absprache

 
Auch wenn Präsenzgottesdienste stattfinden, werden sonntags 
weiterhin die Gottesdienste per Internet-Livestream und als Te-
lefonübertragung angeboten.
Gottesdienste unter Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts. We-
gen der umfassenden Hygienemaßnahmen bitten wir um rechtzei-
tige Anmeldung beim Gemeindevorsteher, um die Platzverteilung 
organisieren oder den entsprechenden Link zur Übertragung wei-
terleiten zu können.
Sämtliche Termine mit Vorbehalt eventueller Verschärfungen 
der Corona-Richtlinien durch die Behörden oder kirchenintern 
und dadurch möglicher Absagen.

– Ende des redaktionellen Teiles –




